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wiederum ein LeKordergebnis und Konnte neben gutem
Inlandabsat? der Lxport weiterkin gesteigert werden,

Oer öe/a'mar^r wurde nacb Überwindung einer Ver-
Knappungsperiode wieder reckt flüssig, Oie am 15, Ivlsi
i?57 vorgenommene LrböKung des Diskont- und Lom-
bardsat^es um je einen Lro^ent erwies sicb als,wirksam
und lükrte ^u einem Lückstrom sckwei^eriscker Kapi-
talien, Huf dem ^a/>l/a/?n«r^ Kerrscbte rege Emissions-
tötigkeit. Von 1148 IVlio neu emittierter HnleiKen enttle-
len iz? Ivlio sul ölkentlicke (Gemeinwesen, 55z Ivlio auf
Banken und Z51 Ivlio aul LIeKtrixitätsunterneKmen, Oie
Rendite sckwei^eriscker Obligationen stieg auf 4 A>, ilei
dann aber mit der wiederkommenden Verflüssigung des
OeldrnarKtes auf zl^ bis z?i> Zurück,

Im /?ll/?en/!«»^i?/ stieg 19Z7 der Import von 7596 auf
8447 IVlio Lr, also um volle 8z 1 lvlio, wskrend der Lxport
sick nur von 620z auf 6714 IVlio verbesserte, Oer Las-
sivsaldo betrug somit volle 17ZZ Ivlio gegenüber 1Z9Z
iVlio im Vorjabr, Hus WestdeutscKland wurden 219z Ivlio
und damit zzo Ivlio Lr, mebr eingefükrt als 1956. Oer
Lxport nack WestdeutscKland stieg aber nur von 86z auf
96« IVlio, In äknlicker Weise entwickelte sick der Ver-
KeKr mit unserm südlicken IXlacKbar, Oer Import aus Ita-
lien stieg von 725 auf 9Z6 IVlio, wäkrend der Lxport sick
nur von 502 auf 540 steigerte. Dagegen blieb der Waren-
verkebr mit LranKreicb eker stationär und der Lxport
nacb diesem Land ging um 5 ?i Zurück,

Von Wir^c/ia/r/ec«^ Bedeutung waren 2wei VolKsab-
Stimmungen des vergangenen JaKres, in welcken die

Vorlage über die Verlängerung der bestekenden
lr^!c/^o?^nll?!F und der Verfassungsartikel angenommen
wurden, der den Bund 2ur Oeset^gebung auf dem Oe-
biet der ermäcktigt. Von grööter wirt-
sckaftspolitiscker Bedeutung wird für die LcKwei? der
LntscKeid über den Beitritt 2ur ^««ancii?/^«c>n^ sein, der
sie sicb, nacbdem sie bereits die Liberalisierungspolitik
der OLLO mitgemacbt bat, Kaum wird enthielten Kon-
nen, LreilicK werden sick, wie übrigens für andere Län-
der suck, gewisse VorbeKalte Zugunsten der Landwirt-
sckaft und solcker IVlaterien, die mit der VolKswoKIfabrt
u, VolKsgesundKeit verknüpft sind, nicbt umgeben lassen.

Die tt^/F, 5t«ar^^c/!»llnF />r« /0^7 scKIolZ mit einem
Aktivsaldo der Linan^recKnung von 202 Ivlio und dies
nack Hl>2ug der LcbuldenrücK?aKIungen von 182 IVlio,
Bei 22z8 IVlio Husgaben betrugen die Linnabmen 2440
IVlio, wovon allein 204z auf Lteuern, darunter 60« IVlio
Warenumsat2Steuer, 770 IVlio Mlle und 211 IVlio Webr-
Steuer entfallen. Die lZttNc/^/!««n«,^/«r/n fübrte nacb
vielem Hin und Her 2U einer auf 6 ^abre befristeten
Vorlage, weicke in der Volksabstimmung vom ii,Ivlai
1958 mit 418960 gegen Z48 z6i Ztimmen angenommen
wurde, 8ie bringt einen Hbbau eidg, Lteuern sowobl bei
der WeKrsteuer und Oouponsteuer wie bei der Waren-
Umsatzsteuer durck Lrweiterung der Lreiliste und die
Hbscbailung der Luxussteuer, Huck der Linan^ausgleicb
hwiscben Lund und Kantonen ertakrt Änderungen, Ler-
ner soll bei den Bundesbeiträgen an die Kantone auf
deren Linan^Kralt LücKsicbt genommen werden.

SSS

sucli suf Ksissn
iXIübsame und scbmer^bafte Ver-
dauung mitHufsrussen,Krämpfen,
iXlagendrucK, Lläburigen oder
ObelKeit sind meistens dle Lolge
einer LeKretionsstörung der lvla-
gendrüsen und der dsdurcb ver-
ursacbrenLnt2ÜndunA der lVlsgcn-
sckleimbäute. Diese gilt es als« 2u
bebeben, Vertrauen aucb Lie auf
den «^ellerbalssrn», diesen seit
bald loo ^abren bewäbrten llelfer

z der Verdauungsorgane. L>ie im
° «^ellerbalsam» enikalrenen Wirk-
storle aus balsamiscben und rnedi-
finalen lleilptisn^en berubigen die
entzündeten LcKIeimbäute und
normalisieren die larigkeir der
Verdauungsdrüsen, Der «7,el!er-
l>!>!s«m» ist ein wirklieb erprobtes
Lleilmittel für den scbmer^enden
und entzündeten lvlagen, Lin paar

^ "Lropfen, und scbon verdauen Lie

wieder mübelos, als ob nickts
gewesen wäre. Vorbei sind die
scbmer^bafteri Verdauungen:
DsnK dem «^ellerbslssrn» arbeitet
IKr lvlagen wieder normal, okne
Lcbmer^en, Der Hppetit Kebrt
wieder und mit ibm die Hisel,-
treuden und das V/oblberinden,
Lassen 8ie sicb durck einen Ver-
suck überzeugen.

Verdsnnng gnt - slle8 gut!
Llsscben s Lr. 1,—, 2,10, 4.— und
7,50, ln allenHpotKeKen
und Drogerien.
Lin (Jualitätsprod, von
KIsx lellsr 8öline K6,

llersteller pbsrma^eut,
LroduKte seit 1864..

lellerbslssm nickt ver8S88en!
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